
Geographie

Die Republik Soleado umfasst das komplette soleadische Archipel. Diese Inselgruppe liegt abgeschieden im äußersten 
Westen des Asurik-Ozeans. Sie besteht aus zwei größeren und mehr als 20 kleineren Inseln, die letztendlich nicht alle 

benannt und bewohnt sind.

Geographische Lage
Geographisch gesehen handelt es sich bei dem Archipel um einen äußersten Ausläufer der centonesischen Inseln. Es 
liegt am Rand einer tektonischen Verwerfung, an der sich die jadarische und centonesische Kontinentalplatte treffen. ie 
soleadischen Inseln liegen nördlich des Äquators auf 160° westlicher Länge und 4° nördlicher Breite. Die nächstgelegene 
Inselgruppe ist ein staatenloses Archipel westlich von Soleado, die Entfernung zum Festland, Jadaria nordwestlich und 
Aurora südwestlich, ist in etwa gleich. Der nächstgelegene Staat ist das zur United Republic of Aurora gehörende Ozeania.

Küsten und Gewässer
Die Nordküste der Hauptinsel Isla del Sol ist eher flach und besteht hauptsächlich aus kilometerlangen Sandstränden. Die 
Südküste der Hauptinsel ist dagegen schroff und felsig, in der Region Puertona sind vor allem seichte Feuchtgebiete in 
der Küstenzone vorherrschend, wie Mangrovenwälder und Sümpfe. Die zum Archipel gehörende Isla Elimina südwestlich 
der Hauptinsel besitzt ebenfalls ausgedehnte Strandabschnitte, die aufgrund des vulkanischen Ursprungs vor allem den 
berühmten schwarzen Sand vorweisen.

In der Bergregion Montanas Saladas gibt es mehrere Salzseen, die periosisch austrocknen. Entlang der gesamten Küste 
gibt es mehr als 50 kleinere Flüsse, von denen Tussi (Richtung Norden), Erima und Zadoi (Richtung Süden) die 
wichtigsten und wasserreichsten sind. Im Westen der Hauptinsel gibt es den Stausee Nino, der vor allem zur 
Bewässerung der Zuckerrohrfelder in dieser Region angelegt wurde.

Montanas Saladas (Gebirge)
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Borde Largo (Gebirge)
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Sanjadas (Gebirge)
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Subserdia (Gebirge)
Lorem Ipsum

Cuatro Dedos (Küstenregion)
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Esteppa Dulce (Kulturlandschaft)
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Pantanos (Feuchtgebiet)
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